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Aufgabe

Für den Institutskomplex des Engler-Bunte-Instituts auf dem 
Campus Süd des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) sollen 
abschnittsweise Ersatzbauten anstelle der bestehenden Gebäu-
de aus den 60er Jahren errichtet werden. Eine Sanierung des 
Gebäudebestandes war wirtschaftlich nicht darstellbar.

Der erste Teilabschnitt wird zukünftig dem Bereich Chemische 
Energieträger - Brennstofftechnologie (CEB) zur Verfügung ste-
hen. Die Forschung und Lehre des EBI CEB befasst sich mit der 
Erzeugung und Nutzung chemischer Energieträger und Brenn-
stoffe für eine zukunftsfähige Energieversorgung.

Im März 2013 wurde ein VOF - Verfahren mit Projektskizze 
durchgeführt. Es wurden fünf Architekturbüros aufgefordert, 
eine Entwurfsskizze für die städtebauliche Gesamtsituation 
sowie für einen 1. Bauabschnitt zu erstellen.

Das Architekturbüro Reiner Becker Architekten Berlin wurde 
mit der Durchführung des 1. Bauabschnittes beauftragt.

Der 1. Teilabschnitt sieht einen 4-geschossigen Institutsneu-
bau mit Laborräumen, Büroflächen und eine große Versuchs-
halle vor. Der 2. Teilabschnitt beinhaltet die zentralen Bereiche 
mit Laborpraktika, einen Hörsaal und Seminarbereiche für das 
Engler-Bunte-Institut und das MINT-Kolleg.

Beide Gebäude orientieren sich zu einem neu angelegten 
baumbestandenen Platz im Süden der Anlage, der die Richard-
Willstädter-Allee als grüne Schlossachse stärkt.

1. Bauabschnitt von Süden aus gesehen
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Dienststelle
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-

Außenanlagen
Lageplan
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-

-
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-

Leiter des Amtes/Abteilungsl.

Datum/ Bearbeiter

40.51 Laborgebäude Chemische Energieträger

40.51 Laborgebäude Chemische Energieträger

MANN LANDSCHAFTSARCHITEKTUR
Marktstraße 14 . 36037 Fulda
fon 0661. 38 07 85 40 . fax 0661. 38 07 85 49
kontakt@mann-la.de . www.mann-la.de

LEGENDE

Fahrradbügel

Baumneupflanzung (Waldbaumarten)

Baumbestand 
(Bestandsaufnahme 
ArtmannConsult 27.03.2014)

Betonpflaster hell

Betonpflaster dunkel

Betonplatte

Kiesdecke

Rundbank Holzauflage

Waldstauden

Bearbeitungsgebiet

Strauchneupflanzung (Waldgehölze)

Rasenspiegel

Schotterrasen

Traufstreifen Betonpflaster

Baum zwingend zu erhalten

Entscheidung zurück gestellt

Fällgenehmigung erteilt

Baum fehlt in Bestandsaufnahme

Bepflanzung mit versch.
Efeu-Sorten

Fällung erforderlich

Mastleuchte

Pollerleuchte

Info-Tafel

Wassergeb. Decke

Abfallbehälter

Rasenplatte

VORABZUG

Sitzbank
Fa. Streetlife
Rough&Ready Curve
Einzellänge 400 cm
Tiefe: 60 cm
Höhe: 45 cm
Auflage Hartholz FSC
Füße: Stahl fvz
pulverbeschichtet DB 703

Abfallbehälter 'Urbanis'
Fa. Westeifel-Werke
mit Ascher
Höhe: 71 cm, Durchm.: 44 cm
Inhalt: 50 Liter
Stahl, feuerverzinkt,
pulverbeschichtet DB 703

Fahrradbügel 'Zagreb'
Fa. Ziegler-Metall
Rundrohr 42,4 mm
pulverbeschichtet DB 703
Länge: 750 mm, Höhe: 900 mm
zum Einbetonieren

Betonpflaster
Betonpflaster 10x10x8 cm
ohne Fase
Oberfläche: 
betongrau, sandgestrahlt

Waldvegetation
standorttypische Stauden 
und Farne
als Unterpflanzung

Betonplatte
als Endpunkt der Kieswege

Bepflanzung Lichtschacht
Bodendeckene Bepflanzung
mit versch. Efeu-Sorten

Mastleuchte
ohne Schirm

Hersteller/ Modell
noch anzugeben

Pollerleuchte
Fa. Poulsen
Modell 'Flindt'
Alufarben strukturiert, 
pulverbeschichtet
Bestückung:
14 W LED 3000K
Höhe: 110 cm

Kiesweg
Kies Rundkorn 4/8

Waldbäume
standorttypische Baumarten
Linde,Eiche, Vogel-Kirsche,
Hainbuche

Materialien

Rasenplatte
30x30 cm
Rasenplatte 'KL'
Fa. Rinn

- 

N

Erläuterungen zum Entwurf

Zielsetzung Außenanlagen: 
Ziel der Entwurfsplanung zum 1. BA ist es, eine gute Anbindung zum vorhandenen Hauptcampus 
herzustellen. Außerdem soll für die weiteren Bauabschnitte eine sinnvolle Weiterentwicklung 
berücksichtigt werden. Dem Schutz der vorhandenen Baumvegetation und dem „Wald“ als kühlem 
und schattigen Aufenthaltsort werden besonderes Augenmerk geschenkt. 

Freiraumkonzept: 
Ein 6 Meter breiter „Rasenspiegel“ betont die historische Hauptachse der 
Richard-Willstädter-Allee. Die Haupterschließung erfolgt von der Richard-Willstädter-Allee über 
einen breiten Weg, welcher sich platzartig am Kreuzungspunkt von drei Wegeachsen ausweitet. 
Ein Solitärbaum betont den Aufenthaltsort. Eine lange Sitzbank formuliert die räumliche Kante 
zwischen Wald und Platz. Drei schmale Kieswege durchqueren den Wald und berücksichtigen 
weitgehend den vorhandenen Baumbestand. Lediglich die westlich gelegene Wegeachse kommt 
mit einem vorhandenen Baum in Konflikt. Eine üppige Waldvegetation mit ergänzenden 
Neupflanzungen von Bäumen, Sträuchern, Farnen und Waldstauden wird zum Erlebnisraum. 
Die Regenwasserversickerung erfolgt über Versickerungsmulden im Süden und Norden des 
Bearbeitungsgebietes.
Analog zum Hochschulcampus sollen die Hauptflächen mit einem Betonpflaster belegt werden. 
Die Kieswege erhalten ein große „Antrittsplatte“ aus Beton.
Insgesamt finden 44 Fahrradstellplätze im 1.BA, und weitere 74 Fahrradstellplätze auf der 
Südseite vom Gebäude 40.12 platz.
Mastleuchten begleiten die Hauptwege und Pollerleuchten die Kieswege durch den Wald.

Projektbeteiligte

Bauherr
Land Baden-Württemberg
vertreten durch Vermögen
und Bau Baden-Württemberg
Amt Karlsruhe

Nutzer
KIT - Karlsruher Institut für
Technologie

Projektleitung
Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg
Amt Karlsruhe

Architekt
Reiner Becker Architekten
Berlin

Bauüberwachung Hochbau
Göppel Strittmatter Halling
Ludwigsburg

Tragwerksplanung
Zilch + Müller Ingenieure
München

Prüfstatik
Herr Dr.-Ing. Wittemann
Karlsruhe

HLSK
Halter Ingenieurbüro für
Gebäudetechnik
Otterstadt

Elektro
Ingenieurgesellschaft Jergler
Rheinstetten

Laborplanung
RT Ingenieurgesellschaft
Umkirch

Bauphysik, Akustik
Genest und Partner
Ingenieurgesellschaft
Ludwigshafen 

Freianlagen
Mann Landschaftsarchitektur
Fulda

Gebäudeautomation
Combined Building Solutions
Gerlhausen

Vermessung
Artmann Consult
Karlsruhe

Brandschutzgutachter
Stiehl Ingenieure
Fellbach

Bodenmechanik, Altlasten
GHJ Ingenieurgesellschaft
Karlsruhe

Naturschutz- Gutachten	
Mailänder Consult
Karlsruhe

Fördertechnik
b.i.g bechtold 
Ingenieurgesellschaft
Karlsruhe

SiGeKo
Peter Eisemann Architekten
Karlsruhe

Kampfmittel
Kampfmittelbeseitigungsdienst 
Baden-Württemberg

Projektdaten

Nutzfläche 	 3.914 qm

Bruttorauminhalt	 35.711 cbm

Baukosten				  

1. Teilabschnitt 	 15,5 Mio. Euro	

2. Teilabschnitt	 10,5 Mio. Euro	

Energiekonzept	 ENEV 2014 			 
	 -  40% 			 

	 + Passivhaushülle

Bauzeit 	 September 2015 
	 bis März 2018

1. Bauabschnitt Engler-Bunte-Institut Lageplan, Entwicklungsplan Engler-Bunte-Institut


